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Niederschrift Nr. 6 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Dellstedt 

am Donnerstag, 26. September 2019, im Gaststätte 'Zur Eiche' Dellstedt 
 
Beginn: 19:30 Uhr    Ende: 21:35 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Max Thießen Ploog als Vorsitzender 
Herr Henning Vehrs 
Herr Sven Thede 
Herr Jürgen Vehrs 
Frau Bianca Ploog 
Herr Jörg Rusch 
Herr Ralf Mohr 
Herr Christian Krause 
Frau Sonja Bauers 
 
Als Gäste anwesend: 
Herr Egbert Böge 
Herr Andreas Böhrnsen 
Frau Sabrina Löhndorf 
Herr Jörg Schütze 
Herr Werner Ploog 
3 Einwohner*innen 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Laura Vollert als Protokollführerin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist- und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, 
 
TOP 9   Zuschuss an den Naturkindergarten 
 
in die Tagesordnung aufzunehmen. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte ver-
schieben sich entsprechend. Der ehemalige 
 
TOP 11   Stunden einer Gewerbesteuerforderung 
 
wird gestrichen und durch den 
 
TOP 11   Friedhofsangelegenheiten, hier: Vergabe zur Durchführung des 
               Heckenschnitts 
 
ersetzt. Der Änderung / Erweiterung der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt.  
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Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Niederschrift Nr. 5 der letzten Sitzung vom 13.06.2019 
3. Mitteilungen 
4. Anschaffung einer Abluftanlage für die Gaststätte "Zur Eiche" 
5. Anschaffung sanitärer Anlagen für den Naturkindergarten 
6. Spielplatzangelegenheiten 
7. Straßen- und Wegeangelegenheiten 

hier: Sanierung von Gehwegen im Zuge des Breitbandausbaus in den Stra-
ßen Lange Reihe, Klint, Schulstraße 

8. Aufwandsentschädigung der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters 

Versteuerung der Einkünfte aus nicht selbstständiger Tätigkeit gem. § 19 
EStG 

9. Zuschuss an den Naturkindergarten 
10. Eingaben und Anfragen 
  
 nicht öffentlich 
11. Schülerbeförderung 
12. Friedhofsangelegenheiten 

hier: Vergabe zur Durchführung des Heckenschnitts 
  
 öffentlich 
13. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
- Einige Einwohner erkundigen sich nach dem Breitbandausbau in der Gemeinde. 
- Zudem wird mitgeteilt, dass die Fahrbahn in der Eiderstraße teilweise sehr beengt 

ist. Es wird nachgefragt, ob man diese eventuell als Einbahnstraße ausweisen 
könnte. Der Vorsitzende bezweifelt dies, möchte es jedoch prüfen lassen. 

- Klaus-Dieter Holm teilt mit, dass er bereits vermehrt darauf angesprochen wurde, 
ob bekannt ist, wie hoch unter anderem die Erschließungskosten für die Erweite-
rung des Neubaugebietes werden sollen. 

 
 
TOP 2. Niederschrift Nr. 5 der letzten Sitzung vom 13.06.2019   
 
Gegen die Niederschrift Nr. 5 der letzten Sitzung vom 13.06.2019 liegen keine Einwen-
dungen vor. 
 

 
TOP 3. Mitteilungen   
 
Der Vorsitzende teilt Folgendes mit: 
 
- Bei dem „neuen“ Neubaugebiet wurden Klärgruben entdeckt. Diese müssen ent-

sorgt werden. Die Kosten belaufen sich dabei auf ca. 5.000,00 €. 
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- Es wurde angeregt, einen Weg bei der Straße Lerchenfeld mit einer Teilpflasterung 
zu versehen. Die Kosten belaufen sich auf ca. 4.000,00 €. Die Gemeindevertretung 
erachtet die Durchführung der Maßnahme als sinnvoll. 

- Für eine Fläche in der Gemeinde wurde ein potentieller Käufer gefunden. 
- Zudem wird kurz über die Namensgebung für die Erweiterung des Neubaugebietes 

gesprochen. Die Gemeindevertretung verständigt sich auf den Namen „Lökenkop-
pel“, da das „alte“ Neubaugebiet mit dem „neuen“ verbunden ist, soll kein neuer 
Straßenname entstehen. 

- Die Hecken auf dem Friedhof in Dellstedt wurden in der Vergangenheit von einem 
Unternehmen gekürzt. Dieses hat nunmehr, aus privaten Gründen, gekündigt. Über 
Alternativen soll unter Tagesordnungspunkt 12 gesprochen werden. 

- Der Vorsitzende hat sich beim Amt über das Landschaftsschutzgebiet informiert. Im 
Bereich des Amtes Eider sind ca. 130 Einsprüche eingegangen. 

- Sven Thede erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand für die Vermarktung des 
„neuen“ Neubaugebiets. Diese soll zeitnah erfolgen. 

- Jörg Rusch teilt mit, dass diverse Wege in der Gemeinde wiederhergestellt wurden. 
- Bianca Ploog informiert die Gemeindevertretung über die geplante Übernachtung in 

der Turnhalle am 14.10.2019. Hierfür werden noch Helfer/innen benötigt. 
 
 
TOP 4. Anschaffung einer Abluftanlage für die Gaststätte "Zur Eiche"   
 
Die Gaststätte „Zur Eiche“ benötigt eine Abluftanlage (Ozonfilter). Diese soll Geruchs-
belästigungen in der Umgebung der Gaststätte vermeiden. 
Die Kosten für die Anlage beläuft sich auf ca. 10.000,00 €. Dies wurde bereits mit 
Herrn Rainer Marx vom Amt KLG Eider besprochen. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt eine Abluftanlage (Ozonfilter) für die Gaststätte 
„Zur Eiche“ anzuschaffen. Die Kosten sollen sich dabei auf ca. 10.000,00 € belaufen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 5. Anschaffung sanitärer Anlagen für den Naturkindergarten   
 
Zur Durchführung des Naturkindergartens werden sanitäre Anlagen benötigt. Die Kos-
ten hierfür belaufen sich auf 4.284,00 €. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Anschaffung der sanitären Anlagen für den Na-
turkindergarten in Dellstedt.  
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
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TOP 6. Spielplatzangelegenheiten   
 
Im Neubaugebiet „Lökenkoppel“ steht eine Fläche zur Verfügung. Auf dieser soll ein 
Spielplatz errichtet werden. Über die Anschaffung der Spielgeräte soll im nächsten Jahr 
gesprochen werden.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt einen Spielplatz in der Straße „Lökenkoppel“ zu 
errichten. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 7. Straßen- und Wegeangelegenheiten 
hier: Sanierung von Gehwegen im Zuge des Breitbandausbaus in den Straßen 
Lange Reihe, Klint, Schulstraße  
 
Im Kalenderjahr 2020 erfolgt die Breitbandverlegung in der Gemeinde Dellstedt. Die 
Gehwege in den Straßen Lange Reihe, Klint sind sanierungsbedürftig. Im Zuge der 
Breitbandverlegung sollen die Gehwege saniert werden. Ausschreibungen, Bauüber-
wachung etc. erfolgt durch die Stadtwerke Neumünster. Nach der vorgelegten Kosten-
schätzung werden die Kosten 16.283,38€ betragen. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt die Gehwege in den Straßen Lange Reihe, Klint 
und Schulstraße im Zuge des Breitbandausbaues lt. vorgelegter Kostenschätzung der 
Stadtwerke Neumünster (Bauträger) in Höhe von 16.283,38€ zu sanieren. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 8. Aufwandsentschädigung des Bürgermeisters gem. § 19 EStG  
 
Die gewährten Entschädigungen an den Bürgermeister unterliegt nach dem Erlass des 
Finanzministers des Landes Schleswig-Holstein vom 14.10.2009 grundsätzlich den 
Einnahmen aus sonstiger selbstständiger Arbeit im Sinne des § 18 Abs. 1 Nr. 3 EStG 
der Einkommenssteuer. 
Aktuell werden die Aufwandsentschädigungen des Bürgermeisters nachgelagert in der 
Steuererklärung versteuert. 
 
Das Finanzgericht Schleswig-Holstein hat in seinem Urteil vom 17.12.2015 entschie-
den, dass Aufwandsentschädigungen der ehrenamtlichen Bürgermeister, insbesondere 
wenn vielfältige Verwaltungsaufgaben in nicht unerheblichen Umfang wahrgenommen 
werden, als Einkünfte aus nicht selbstständiger Arbeit nach § 19 EStG gelten können. 
Nach Rechtslage in Schleswig-Holstein ist ein/e ehrenamtliche Bürgermeister/in nicht 
ausschließlich Vorsitzender der Gemeindevertretung, sondern gemäß § 7 der Gemein-
deordnung selbst ein Organ der Gemeinde. Neben den in § 50 Abs. 1 GO aufgeführten 
Aufgaben hat ein/e Bürgermeister/in weitere Zuständigkeiten, die ihr/ihm teilweise bei 
nach außen wirkenden Verwaltungsbefugnissen Behördeneigenschaft geben. 
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Als Bürgermeister einer amtsangehörigen Gemeinde verbleiben ihm neben seiner poli-
tischen oder repräsentativen Funktion insoweit zahlreiche Verwaltungsaufgaben.  
 
Deshalb ist es zulässig, die Aufwandsentschädigung der sog. „Minijob-Bürgermeister“ 
pauschal mit einem Lohnsteuerbetrag in Höhe von 2 % zu versteuern. Eine nachgela-
gerte Versteuerung der Aufwandsentschädigung in der Steuererklärung entfällt. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt, die Aufwandsentschädigungen des Bürgermeis-
ters aufgrund der Wahrnehmung der zahlreichen Verwaltungsaufgaben ab dem 01. 
Januar 2020 als Einkünfte aus nicht selbstständiger Tätigkeit einzurichten. Die Auf-
wandsentschädigung wird somit zukünftig pauschal mit zwei Prozent versteuert. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
Anmerkung: Herr Bürgermeister Max Thießen Ploog war wegen Befangenheit nach § 
20 GO bei der Beratung und Beschlussfassung nicht anwesend. 
 
 
TOP 9. Zuschuss an den Naturkindergarten   
 
Die Holzhütte für den Naturkindergarten wird nicht rechtzeitig zum Start des Kindergar-
tens am 01.10.2019 geliefert werden können. Aufgrund dessen wird der Kindergarten 
erst zum 01.11.2019 eröffnet. Da jedoch bereits eine Angestellte ihren vorherigen Ar-
beitgeber gekündigt hat und zum 01.10.2019 eingestellt wurde, wird um einen Zu-
schuss in Höhe von 2.000,00 € gebeten. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Naturkindergarten mit einem Zuschuss in Hö-
he von 2.000,00 € zu unterstützen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 

 
 
TOP 10. Eingaben und Anfragen   
 
- Diverse Straßenlaternen in der Gemeinde müssen kontrolliert und repariert werden, 

da die Leuchtmittel teilweise defekt sind. 
- Für den Naturkindergarten soll ein Parkplatz errichtet werden. Die Kosten belaufen 

sich auf ca. 2.000,00 €. Der Naturkindergarten wird einen Antrag bei der Gemeinde 
stellen. 

- Die Feuerwehr benötigt für die Durchführung von Veranstaltungen einen fest instal-
lierten Beamer. Es sollen Angebote eingeholt werden. 

- Henning Vehrs teilt mit, dass die Dithmarscher Volks- und Raiffeisenbank, aufgrund 
der Nutzung des Reitplatzes für eine Veranstaltung, der Gemeinde eine Spende in 
Höhe von 500,00 € zukommen lassen möchte. Hierfür ist seitens der Verwaltung 
eine Spendenbescheinigung auszustellen. 
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TOP 13. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüs-
se   
 
Der Bürgermeister stellt die Öffentlichkeit wieder her. Da diese nicht vorhanden ist, sind 
keine Beschlüsse bekanntzugeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Ploog)  (Vollert) 
Vorsitzender  Protokollführerin 

 
Verteiler: 
 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (sp) 


